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Unser Leitbild / Our Mission 

 
 
 
 
Nachhaltig für Natur und Mensch / Sustainable for nature and mankind 
 
Lebensqualität / Quality of life 
Wir schaffen und sichern die Voraussetzungen für eine hohe Qualität des Lebens in Österreich. / 
We create and we assure the requirements for a high quality of life in Austria. 

 
Lebensgrundlagen / Bases of life 
Wir stehen für vorsorgende Erhaltung und verantwortungsvolle Nutzung der Lebensgrundlagen 
Boden, Wasser, Luft, Energie und biologische Vielfalt. / We stand for a preventive conservation as 

well as responsible use of soil, water, air, energy and bioversity. 
 
Lebensraum / Living environment 
Wir setzen uns für eine umweltgerechte Entwicklung und den Schutz der Lebensräume in Stadt 
und Land ein. / We support an environmentally friendly development and the protection of living 

environments in urban and rural areas. 

 
Lebensmittel / Food 
Wir sorgen für die nachhaltige Produktion insbesondere sicherer und hochwertiger Lebensmittel 
und nachwachsender Rohstoffe. / We ensure sustainable production in particular of safe and high-

quality food and of renewable resources 
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VORWORT 
 
 
 
 
 
Im Mittelpunkt der Diskussion der letzten Monate stand die Vorbereitung eines Vorschlages der 

Europäischen Kommission zu neuen Rechtsvorschriften zu Vermehrungsmaterial. Der Vorschlag 

wurde am 6. Mai 2013 vorgelegt. Der Rat und das Europäische Parlament müssen darüber eine 

Entscheidung treffen. Die Verhandlungen dazu werden mehrere Jahre in Anspruch nehmen. Das 

letzte, derzeit gültige  „Saatgutpaket“ der Europäischen Union wurde 1998 beschlossen und 

bedurfte mehrerer Jahre bis zu seiner Beschlussfassung. Die politischen Entscheidungsprozesse 

sind inzwischen komplizierter geworden (stärkere Einbindung des Europäischen Parlaments; 

Mitentscheidungsverfahren), so dass die neuen Bestimmungen voraussichtlich erst das Saat- und 

Pflanzgutrecht der EU im nächsten Jahrzehnt prägen werden. In dieser Broschüre finden Sie eine 

zusammenfassende Vorstellung des Vorschlages der Europäischen Kommission sowie eine erste 

Analyse möglicher Auswirkungen auf den österreichischen Saat- und Pflanzgutverkehr. 

  

Im allgemeinen Teil wurden Statistiken der Saatgutwirtschaft (Absatzziffern für Saatgut) 

verarbeitet. Eine detaillierte Auflistung der Feldanerkennungsflächen - gegliedert nach Kulturarten 

und Sorten - ist der Anlage zu entnehmen. Die Auswertung der Feldanerkennungsflächen und 

zertifizierten Saatgutmengen erfolgte durch die Saatgutanerkennungsbehörde, die BAES 

(Bundesamt für Ernährungssicherheit). Weiters sind auch statistische Auswertungen zu Biosaatgut 

enthalten. 

 

Den angeführten Institutionen, die die verwerteten Daten zur Verfügung gestellt haben, sowie den 

Mitarbeitern an dieser Broschüre sei herzlich gedankt.  

 

Dr. Heinz-Peter Zach 
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1. FELDANERKENNUNGSFLÄCHEN und 

 SAATGUTZERTIFIZIERUNG 
 
 
 

In Tabelle 1 scheint die gesamte feldanerkannte Vermehrungsfläche gegliedert nach Arten und 

Artengruppen für die Jahre 2002 bis 2012 auf. In der Entwicklung der letzten Jahre schwankten die 

Vermehrungsflächen zwischen rd. 35.000 und rd. 28.000 ha. 2012 erreichte die österreichische 

Vermehrungsfläche den Höchststand von fast 35.000 ha. Ihren Tiefststand erreichte sie im Jahr 

2006 mit rd. 28.300 ha.  

 

Den Großteil mit rund 75 % an der Gesamtvermehrungsfläche nimmt Getreide (inkl. Mais) mit   

26.668 ha (2011: 25.388 ha) ein. Als wichtigste Getreidearten sind der Winterweizen, Mais, die  

Sommergerste und die Wintergerste zu betrachten, welche zusammen 58 % der Gesamt-

vermehrungsfläche abdecken.  

 

Steigende Tendenzen in der Saatgutproduktion 2012 gegenüber 2011 sind neben dem Mais  

(+1.038 ha) auch bei Winterweizen (+267 ha), und Wintergerste (+195 ha) zu verzeichnen.  

 

Deutliche Rückgänge in der Saatgutvermehrung weisen Ölkürbis, Sommergerste und Knaulgras 

gegenüber dem Vorjahr auf. In Summe ist die Getreidevermehrungsfläche gegenüber dem Vorjahr 

am meisten gestiegen. 

 

Bei den Kulturartengruppen folgen in ihrer Bedeutung in der Vermehrung nach Getreide inkl. Mais 

(rund 26.600 ha) die mittel- und großsamigen Leguminosen (rund 4.100 ha), Hackfrüchte (rund 

1.900 ha), Öl- und Faserpflanzen (rund 1.400 ha), Futter- und Grünlandsämereien (rund 800 ha),  

und sonstige Arten (rund 80 ha).  
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Tabelle 2 veranschaulicht die Bedeutung der Saatgutvermehrung in den Bundesländern. Mehr als die 

Hälfte der Vermehrungsfläche befindet sich in Niederösterreich. Weitere größere Vermehrungsanteile 

haben Oberösterreich, gefolgt vom Burgenland, der Steiermark und Kärnten. Nur in Vorarlberg gibt es 

keine Saatgutvermehrungen.   
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Aus Abbildung 1 geht die Entwicklung der Vermehrungsflächen der Bundesländer hervor. Diese 

zeigt deutlich, dass mehr als die Hälfte der Gesamtvermehrungsfläche im Bundesland 

Niederösterreich liegt. Oberösterreich deckt größenordnungsmäßig knapp 20 % der 

Vermehrungsflächen ab. Die Vermehrungsflächen Burgenlands und der Steiermark bewegen sich 

um 10 %;   im Burgenland lagen diese immer eher darüber, in der Steiermark und Kärnten unter 

10 %.  
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2. SAATGUTABSATZ, -UMSATZ  UND 

  -WECHSEL IN ÖSTERREICH 
Wenn die Absatzzahlen in % vom Gesamtabsatz (gewichtsmäßig) den Umsatzzahlen in % vom 

Gesamtumsatz (wertmäßig) im Wirtschaftsjahr 2011/2012 gegenübergestellt werden, zeigt sich 

folgendes Bild: 

Die Kulturpflanze mit dem größten Umsatz ist der Mais mit 39,93 % (42 Mio. €) bei einer 

anteilsmäßig vergleichbar geringen Absatzmenge von 8,47 % (7.797 t) von der 

Gesamtabsatzmenge. Bei Getreide beträgt der Umsatz 22,99 % (23,94 Mio. €), wobei der 

Getreideabsatz sich auf mehr als die Hälfte des Gesamtabsatzes, nämlich 55,50 %  

(51.107 t) beläuft. 

In Summe liegen die Umsatzzahlen 2011/2012 mit 104 Mio. € auf einem höheren Niveau als im 

Jahr davor (2010/2011: 103 Mio. €), wobei der Gesamtabsatz im Vergleich zum Vorjahr  

(90.949 t)  auf 92.093 t (um 1.144 t) gestiegen ist.  Bei den Alternativkulturen stieg der Absatz um 

ca. 564 t, während bei Kartoffelpflanzgut der Absatz um 2.248 t gesunken ist. 
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Aus der Tabelle 2 lässt sich die Berechnung des Saatgutwechsels ableiten.   

Setzt man einerseits die Anbaufläche mit Z – Saatgut in Beziehung zur Gesamtvermeh-

rungsfläche in ha und andererseits den Absatz an Z – Saatgut  in ein Verhältnis zum 

Gesamtsaatgutbedarf in kg, erhält man den Saatgutwechsel der einzelnen Kulturarten in Prozent. 

 

100 % Saatgutwechsel finden bei Mais und Ölsonnenblumen (Hybridsaatgut) statt. Bei Winter-00-

Raps und Roggen findet ebenfalls ein hoher Saatgutwechsel statt (zunehmend Hybridsaatgut). Bei 

Getreide liegt der Saatgutwechsel um 50 %. Nur Hafer, Triticale und Sommerweichweizen liegen 

deutlich darüber. Bei Erdäpfeln liegt der Saatgutwechsel bei geschätzten 48%. 

 

Die Vermehrungsflächenmeldung erfolgte durch die Saatgutanerkennungsbehörde, die Daten über 

den Absatz von Z-Saatgut (in kg) von der Vereinigung der Pflanzenzüchter und Saatgutkaufleute 

Österreichs. Die geschätzten Saatgutmengen in kg/ha wurden vom Institut für Saatgut (aus einer 

Auswertung einer Befragung von Landwirten über den Saatgutwechsel bei Getreide) zur 

Verfügung gestellt. 
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3. AUSSENHANDEL VON Z-SAATGUT 
 

Das Wirtschaftsjahr 2011/2012 brachte wie schon im Vorjahr eine positive Außenhandelsbilanz. 

Die Saatgutausfuhren (Verbringung in andere Mitgliedstaaten und Exporte in Drittstaaten) 

überwiegen in Summe die Einfuhren nach Österreich um rund 19.530 t. 

 

In der Tabelle 1 kann man erkennen, dass im abgelaufenen Wirtschaftsjahr deutlich mehr 

Wintergetreide exportiert als importiert wurde. Bei Winterweizen, Wintergerste, Sommergerste, 

Triticale und Mais ist die Außenhandelsbilanz deutlich exportorientiert. Umgekehrt verhält es sich 

bei Kartoffel. 

 

Es wurden fast 76% innerhalb der EU in andere Mitgliedstaaten verbracht, der Rest an 

Drittstaaten. 
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4.   Produktion und Verbrauch von Biosaatgut 
      in Österreich 
 
 
Tabelle 1 vermittelt die Produktion von zertifiziertem Biosaatgut in den Bundesländern bzw. ganz 

Österreich. Zu erkennen ist, dass die Produktion vor allem in den östlichen Regionen Österreichs 

stattfindet, wo, durch die Witterung bedingt, weniger Pflanzenkrankheiten auftreten. 2012 wurde 

auf 4.779 ha Biosaatgut produziert (2011: 4.771 ha), das entspricht einer Zunahme von  1  %. Die 

Bio-Anbaufläche nahm von 2011 (189.681 ha) auf 2012 (190.202 ha) zu, die Bio-Getreidefläche, 

welche maßgeblich für den Anbau von Bio-Saatgut  ist, stieg um 4.064 ha. (2011: 93.114 ha, 2012: 

97.178 ha). 

 

 

 

Über das aktuelle Angebot von zertifiziertem Bio-Saatgut informiert die Bio-Saatgutdatenbank der 

AGES. Link: 

http://www.ages.at/landwirtschaft/landwirtschaftliche-sachgebiete/saat-und-

pflanzgut/biosaatgut/bio-saatgutdatenbank/ 
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Tabelle 2 informiert über den Saatgutabsatz von zertifiziertem Biosaatgut für die Anbausaison 

2011/12 bzw. das Erntejahr 2012. In diesem Jahr wurden insgesamt 7.184 Tonnen Biosaatgut von 

Getreide (inkl. Mais), Kartoffeln  und Alternativkulturen abgesetzt, das entspricht einem Anteil von 

8,1% am Gesamtsaatgutabsatz dieser Kulturen in Österreich. Am höchsten war 2012 der 

Saatgutabsatz bei Getreide mit 4.799 Tonnen (66,81%). 
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Tabelle 3 stellt den Saatgutwechsel von zertifiziertem Biosaatgut dem von Z-Saatgut allgemein 

gegenüber. Sie zeigt auf, dass dieser bei Biosaatgut niedriger ist. 2012 lag die Bioanbaufläche von 

jenen Kulturen, wo Bio-Saatgut angeboten wird,  bei 109.779 Hektar und nahm einen Anteil an der 

Gesamtanbaufläche dieser Kulturen (herkömmlicher Anbau und Bioanbau) von 11% ein.  Der 

Saatgutwechsel lag insgesamt bei 33%. Bei Sommerweichweizen und Roggen lag er deutlich 

darüber. 
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5. SONDERTHEMA SAATGUTWIRTSCHAFT: 
Vorschlag der Europäischen Kommission zu 
Rechtsvorschriften zu Vermehrungsmaterial 

           
 
 

 

Einleitung 

 

Die Europäische Kommission hat dem Rat und dem Europäischen Parlament (EP) am 6.Mai 2013 

einen Vorschlag für eine Verordnung zu Pflanzenvermehrungsmaterial vorgelegt, welcher  12 

bisher existierende Saat- und Pflanzgutverkehrsrichtlinien ersetzen soll. Es handelt sich hierbei um 

die Richtlinie 66/401/EWG des Rates über den Verkehr mit Futterpflanzensaatgut, Richtlinie 

66/402/EWG des Rates über den Verkehr mit Getreidesaatgut, Richtlinie 2002/53/EG des Rates 

über einen gemeinsamen Sortenkatalog für landwirtschaftliche Pflanzenarten, Richtlinie 

2002/54/EG des Rates über den Verkehr mit Betarübensaatgut, Richtlinie 2002/55/EG des Rates 

über den Verkehr mit Gemüsesaatgut, Richtlinie 2002/56/EG des Rates über den Verkehr mit 

Pflanzkartoffeln, Richtlinie 2002/57/EG des Rates über den Verkehr mit Saatgut von Öl- und 

Faserpflanzen, Richtlinie 68/193/EWG des Rates über den Verkehr mit vegetativem 

Vermehrungsgut von Reben, Richtlinie 98/56/EG des Rates über das Inverkehrbringen von 

Vermehrungsmaterial von Zierpflanzen, Richtlinie 92/33/EWG des Rates über das 

Inverkehrbringen von Gemüsepflanzgut und Gemüsevermehrungsmaterial mit Ausnahme von 

Saatgut, Richtlinie 2008/90/EG des Rates über das Inverkehrbringen von Vermehrungsmaterial 

und Pflanzen von Obstarten zur Fruchterzeugung und Richtlinie 1999/105/EG des Rates über den 

Verkehr mit forstlichem Vermehrungsgut. Das derzeit geltende EU-Recht über die Bereitstellung 

von Pflanzenvermehrungsmaterial auf dem Markt stützt sich im Wesentlichen auf zwei Säulen: die 

Registrierung von Sorten und die Zertifizierung oder Zulassung von Pflanzenvermehrungsmaterial 

bestimmter Pflanzenarten gemäß den einschlägigen Richtlinien. Betroffen davon waren bisher 

rund 200 Arten. 

 

 

Konzept und Hintergrund der neuen Bestimmungen 

 

Der Vorschlag ist Teil eines legislativen Gesamtpaketes, das auch amtliche Kontrollen und Tier- 

und Pflanzengesundheit umfasst. Die Generaldirektion SANCO der Europäischen Kommission 

(EK) möchte hiermit die „Kontrolle von der Aussaat bis zum Lebens- und Futtermittel“ erfassen und 

vereinheitlichen (Konzept der EK, DG SANCO). Die EK führt in der Begründung zu ihrem 

Vorschlag aus, dass der Begriff „Wirtschaftsbeteiligter“ keine Privatpersonen abdeckt; zur 

Verdeutlichung wird daher der Begriff „Unternehmer“ verwendet. Im Hinblick auf eine 

Vereinfachung der Kontrollen müssen sie sich registrieren lassen. Das Register wird mit dem in 
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der neuen Verordnung über Pflanzengesundheit festgelegten Register kombiniert. Den 

Unternehmern werden allgemeine Verpflichtungen in Bezug auf die Identifizierung des von ihnen 

erzeugten oder in Verkehr gebrachten Pflanzenvermehrungsmaterials, die Führung von 

Aufzeichnungen, die Ermöglichung von Kontrollen und die Erhaltung des Materials auferlegt. Die 

Rückverfolgbarkeit von Pflanzenvermehrungsmaterial soll dadurch sichergestellt werden, so dass 

die Unternehmer jeweils einen Schritt vor und nach ihren Tätigkeiten über einschlägige 

Informationen verfügen müssen. 

 

Neuerungen gegenüber den bisherigen Saatgut- und Pflanzgutverkehrsregelungen der EU 

  

Die bisherigen, noch geltenden Saat- und Pflanzgutverkehrsregelungen sind eingeschränkt auf 

den Geltungsbereich der Produktion im Hinblick auf die Vermarktung „zum Zwecke der 

kommerziellen Nutzung“. Nun beabsichtigt die EK, den Geltungsbereich im Vorschlag um das 

„Inverkehrbringen auf allen Ebenen der Erzeugung und Vermarktung bis zum Endverbraucher im 

Sinne des Konsumentenschutzes in der Lebensmittelkette (=Konzept) zu erweitern. Trotz 

Protesten zahlreicher Mitgliedstaaten, dass der Forstbereich (kaum für Lebensmittelproduktion von 

Bedeutung) dabei sei, bestand die EK auf der Beibehaltung. Der Nachbau durch Landwirte kann 

weiterhin als vom Geltungsbereich ausgenommen angesehen werden. 

 

Der Geltungsbereich für die Vermarktung am Binnenmarkt und für Importe aus Drittstaaten 

(Gleichstellung von Saatgut aus Drittländern mit Saatgut aus dem Binnenmarkt soll nun auch auf 

Exportbestimmungen ausgeweitet werden. 

 

Neben den Regelungsanforderungen für Pflanzenvermehrungsmaterial der bisher rund 200 

geregelten Arten sollen nun auch Mindestanforderungen für alle sonstigen Arten gelten (Erfüllung 

von Mindestqualitätskriterien ohne amtl. Labor- oder Feldprüfung). 

 

Nunmehr sollen zwei alternative Zulassungsverfahren für die Sortenregistrierung vorgesehen 

werden. Die EK übernimmt keine Listung von Sorten mehr in den Gemeinsamen Sortenkatalogen 

der EU. Diese Befugnis soll dem Gemeinschaftlichen Sortenamt der EU in Angers (CPVO) 

übertragen werden.  Die Möglichkeit einer nationalen Sortenlistung mit nachheriger Listung im 

Gemeinschaftlichen Sortenkatalog soll wie bisher erhalten bleiben. Neu hinzu kommt die 

Möglichkeit einer direkten Zulassung über das CPVO, in Hinkunft umbenannt in „Europäische 

Agentur für Pflanzensorten“ (EAPV).  

 

Hervorzuheben ist, dass der Vorschlag neben den hier genannten Mehraufwendungen (dazu 

kommende Exportregelungen und die Kontrolle des Saatgutmarktes bis hin zum nicht 

kommerziellen Saatgutnutzer) auch Begünstigungen für Kleinerzeuger 

(Sortenregistrierungsgebührenbefreiung; Nischenmarktregelungen zur Bewahrung der 

biologischen Vielfalt) enthält. 
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Weitere Behandlung des Vorschlages bis zur Entscheidungsfindung 

 

Die ersten Beratungen wurden im Rat bereits aufgenommen. Laut ersten optimistischen Angaben 

der EK wird die Verordnung nicht vor 2016 in Kraft treten (realistisch ist eher 2018 bei einer 

Einigung erst nach 2. Lesung mit dem Europäischen Parlament). Die Mitgliedstaaten haben 

danach 3 Jahre Zeit bis zur Umsetzung.  

 

 

Zusammenfassung 

 

Die EK hat am 6. Mai 2013 einen Vorschlag für eine neue Verordnung zu 

Pflanzenvermehrungsmaterial im Rahmen eines legislativen Gesamtpaketes für 

Lebensmittelsicherheit vorgelegt. Es handelt sich dabei um einen neuen Rechtsrahmen für die 

bisher geltenden Saat- und Pflanzgutverkehrsrichtlinien der EU. Auch wenn es sich weitgehend 

um die Übernahme und Zusammenführung bisheriger Bestimmungen handelt, ist mit über mehrere 

Jahre dauernden Verhandlungen bis zu einer endgültigen Annahme der neuen Verordnung durch 

den Rat und das Europäische Parlament zu rechnen.  
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6.  Auswirkungen neuer Saat- und Pflanzgut- 
verkehrsregelungen in Österreich – erste 
Analyse 
       

 

Einleitung 
 
Wie im vorhergehenden Artikel ausgeführt, enthält der Vorschlag eine Ausdehnung des bisherigen 

Geltungsbereichs der alten Saat- und Pflanzgutverkehrsrichtlinien: 

 

Diese beziehen sich v.a. auf: 

o Einführung von Exportbestimmungen 

o Ausdehnung der Regelungen von bisher rund 200 Arten auf das gesamte Artenreich 

(Erfüllung von Mindestqualitätskriterien ohne amtl. Labor- oder Feldprüfung) 

o 2 alternative Zulassungsverfahren für die Sortenregistrierung [national mit 

nachheriger Listung im Gemeinschaftlichen Sortenkatalog (wie bisher) oder direkte 

Zulassung über das Gemeinschaftliche Sortenamt der EU (CPVO)] 

 

 
 
Auswirkungen auf die Biodiversität 
 
Der neue Vorschlag schließt auch die Regelung der Vermarktung für die nicht kommerzielle 

Nutzung ein. Damit wird es notwendig, den Austausch und die Weitergabe von Saatgut zum 

Zwecke der Erhaltung genetischer Ressourcen und zur Erhaltung der Biodiversität abzusichern. 

Kleinstmengen sollen weiterhin zwischen Privatpersonen, ob entgeltlich oder unentgeltlich 

austauschbar sein. Der Vorschlag sieht zwar für sogenannte Nischenmärkte eine Befreiung von 

der Sortenregistrierungspflicht vor, jedoch schränkt er den Bereich der Inverkehrbringer dafür ein. 

Es bedarf hierzu noch intensiver Verhandlungen, damit eine für alle Mitgliedstaaten vertretbare 

Lösung gefunden wird. Weiters sollen „althergebrachte Sorten“ vor ihrer Registrierung von der 

Verpflichtung der Durchführung von kostenaufwändigen technischen Prüfungen befreit werden und 

lediglich eine „amtlich anerkannte Beschreibung“ erforderlich sein. Neu hinzu kommt auch die 

Zulassung von Saatgut aus „heterogenem Material“, das den Kriterien einer normalen 

Sortenzulassung nicht entspricht. Die Details dazu sind bis dato noch nicht bekannt. 

 

 

Auswirkungen für die Behörden und Firmen 

 

Die Behörden fürchten, dass Mehrbelastungen mit dem neuen „Paket“ auf sie zukommen könnten. 

Die EK bezieht sich in ihrem Vorschlag auf zahlreiche Sekundärrechtsakte, die erst nach 



20 Die österreichische Saatgutwirtschaft 2012 

Inkrafttreten der Verordnung erlassen werden müssten. Darin können auch Details festgelegt 

werden, die den Behörden in Bezug auf zusätzliche Aufzeichnungs- und Dokumentationspflichten 

auferlegt werden. Damit verbunden könnten auch Mehrbelastungen auf Firmen zukommen 

(Meldepflichten). Die neuen Exportbestimmungen wären jedenfalls ein Mehraufwand für die 

Behörden und Firmen. Bei den Sekundärrechtsakten handelt es sich v.a um Delegierte 

Rechtsakte, welche die EK selbständig ohne die Mitgliedstaaten erlassen kann. Es besteht 

lediglich ein Vetorecht des Rates und  des Europäischen Parlamentes. 

 

Gemeinsame österreichische Interessen 

 

Durch die Zusammenführung der verschiedenen Bereiche von Saat- und Pflanzgut darf es nicht zu 

unüberwindlichen administrativen Hürden kommen.  Die Verwaltungsverfahren in den 

verschiedenen Spezialbereichen von Saat- und Pflanzgut (landwirtschaftliche Arten, Gemüse, 

Wein, Obst, Zierpflanzen und Forst) müssen weiter in gewohnter Weise praktizierbar sein. Der 

Vorschlag ist kritisch auf seine Auswirkungen auf klein- und mittelständische Unternehmen, 

landwirtschaftliche Betriebe sowie die Konsumentinnen und Konsumenten zu prüfen. Es soll 

dadurch zumindest zu keinen Mehrbelastungen für die Produzenten (höhere Kosten- und 

Bürokratiebelastung der klein- und mittelständigen Saatgut- und Pflanzgutunternehmen) oder 

Einschränkung des Angebotes kommen. Alle Beteiligten sollen außerdem weiterhin von der 

großen Vielfalt verschiedener Obst-, Gemüse- und anderen Pflanzensorten profitieren können. 

Vergleichbare Ausnahmen zum bestehenden österreichischen Saatgutrecht zur Erhaltung der 

genetischen Vielfalt sollen geschaffen werden. 

 

 

Zusammenfassung 

 

Die derzeitigen Regelungen des österreichischen Saatgutverkehrsrechts sehen eine ausgewogene 

Berücksichtigung der Interessen der heimischen klein- bis mittelstrukturierten Saatgutwirtschaft 

sowie von Ausnahmen des Verkehrsrechts  zur Erhaltung von Pflanzengenetischen Ressourcen 

vor (Freimengen für entgeltliche Abgabe ohne Produktionsauflagen und Kontrolle). Die 

bevorstehenden Verhandlungen zum Kommissionsvorschlag werden zeigen, ob diese 

österreichischen Grundbedingungen auch klar berücksichtigt sind. Viele Formulierungen des 

Vorschlags scheinen noch unausgereift, so dass derzeit keine abschließende Aussage dazu 

möglich ist. Jedenfalls wird angestrebt, die vielen Unklarheiten, die nicht zuletzt durch die 

zahlreichen Verweise auf Delegierte Rechtsakte im Vorschlag gegeben sind, zu beseitigen. 
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7. ANHANG:  

    FELDANERKENNUNGSFLÄCHEN GEGLIEDERT 

    NACH KULTURARTEN UND SORTEN IN  

    ÖSTERREICH 2012 (in ha) 

 

 

Legende zur Spalte Sortenliste 

 

ÖSL        Die Sorte ist in Österreich gelistet  (Stand: Jänner 2013). 

 

EU          Die Sorte ist im Gemeinsamen Sortenkatalog für landwirtschaftliche Pflanzenarten der EU, 

               21. Gesamtausgabe, genannt, einschließlich Ergänzungen. 

 

OECD     Die Sorte ist im OECD-Katalog (List of varieties eligible for certification unter www.oecd.org) 

               genannt 

               Die "OECD-Sorten" können auch mit dem Status "N" bezeichnet werden. 

 

N             Die Sorte ist in Österreich nicht zugelassen und im Gemeinsamen Sortenkatalog 

                für landwirtschaftliche Pflanzenarten nicht genannt (überwiegend Exportvermehrungen). 

 

 

 

 

 

 



22 Die österreichische Saatgutwirtschaft 2012 

Sorte
Sorten- 

liste
Burgen- 

land
Kärnten

Nieder- 
österreich

Ober- 
österreich

Steier- 
mark

Wien
Öster-
reich

Adesso ÖSL - - 25,63               - - - 25,63
Albertus ÖSL - - 6,64                 - - - 6,64

Angelus ÖSL - - 6,00                 - - - 6,00

Antonius ÖSL 109,58      57,50       407,04            - - - 574,12
Arktis ÖSL - - 36,98               - - - 36,98

Arnold ÖSL - - 237,35            - - - 237,35

Astardo ÖSL 15,38        - 472,73            - - - 488,11
Augustus ÖSL - - - 95,03                - - 95,03

Belmondo ÖSL - - 10,18               - - - 10,18
Blasius ÖSL - - - 14,00                - - 14,00

Capo ÖSL 57,93        - 1.059,12         - - - 1.117,05

Chevalier ÖSL - 10,75       68,33               104,39              54,22       - 237,69
Donnato ÖSL - - 5,00                 - - - 5,00

Ekolog ÖSL - - 0,50                 - - - 0,50

Element ÖSL 19,63        - 421,54            - - 4,50        445,67
Emerino ÖSL 10,22        - 5,80                 - - - 16,02

Energo ÖSL 41,68        - 440,49            - - - 482,17

Estevan ÖSL - - 79,00               - - - 79,00
Estivus ÖSL 18,00        - - - - - 18,00

Fidelius ÖSL - - - 0,49                  - - 0,49

Fulvio ÖSL 12,62        - 131,41            - - - 144,03
Granat ÖSL - - - 4,70                  - - 4,70

Henrik ÖSL - - - 69,98                - - 69,98

Hewitt ÖSL - - 26,44               42,83                51,49       - 120,76
Impulsiv ÖSL - - 10,60               - - - 10,60

Indigo ÖSL - - 17,29               12,15                - - 29,44
Josef ÖSL - - 61,91               - - - 61,91

Kerubino ÖSL - 28,17       28,44               - - - 56,61

Lucio ÖSL - - 51,17               - - - 51,17
Ludwig ÖSL - 45,91       108,04            - - - 153,95

Lukullus ÖSL 132,77      9,73         382,11            61,28                - 7,00        592,89

Manhattan ÖSL - - 30,93               - - - 30,93
Midas ÖSL - - 182,41            - - - 182,41

Mulan ÖSL - 14,90       - 233,45              - - 248,35

Norenos ÖSL - - 47,97               - - - 47,97
Pannonikus ÖSL 10,00        42,17       55,48               - - - 107,65

Papageno ÖSL - - - 120,98              - - 120,98

Pedro ÖSL 7,43          - 188,35            - - - 195,78
Philipp ÖSL - - 129,83            - - - 129,83

Pireneo ÖSL - - 28,77               - - - 28,77

Plutos ÖSL - - - 32,39                - - 32,39
Rainer ÖSL - - - 11,45                - - 11,45

Renan ÖSL - - - - 15,19       - 15,19

Richard ÖSL - - 20,01               - - - 20,01
Sailor ÖSL - - - 198,67              - - 198,67

Saturnus ÖSL 30,24        - 57,39               - - - 87,63
Sax ÖSL - - 9,11                 - - - 9,11

Stefanus ÖSL - - 2,10                 - - - 2,10

SW Maxi ÖSL - - 41,80               - - - 41,80
Tobias ÖSL - - 19,41               - - - 19,41

Vulcanus ÖSL 22,28        - 61,95               - - - 84,23

Winnetou ÖSL - 11,21       6,57                 - 64,09       - 81,87
Xenos ÖSL - - 35,16               - - - 35,16

Xerxes ÖSL - - 14,13               - - - 14,13

Akratos EU - - - 8,00                  - - 8,00
Akteur EU 5,02          - - 149,62              - - 154,64

Amicus EU - - - 16,52                - - 16,52

Cubus EU - - - 59,00                - - 59,00
Fabula EU - - 14,92               - - - 14,92

Gallus EU - - 1,00                 - - - 1,00
Genius EU - - - 28,68                - - 28,68

Impression EU - - - 33,40                - - 33,40

JB Asano EU 19,67        - 76,00               57,46                5,94          - 159,07
Komarom EU - - 17,36               - - - 17,36

Lupus EU - - 20,65               - - - 20,65

Meister EU - - - 39,80                - - 39,80
Muskat EU - - - 16,00                - - 16,00

Sokrates EU - - - 45,82                - - 45,82

Tacitus EU - - - 35,84                - - 35,84
Wenzel EU - - 30,71               - - - 30,71

Express N - - 5,13                 - - - 5,13

Div. Komp. N - - 3,82                 23,01                - - 26,83
Summe 512,45      220,34    5.200,70         1.514,94          190,93     11,50     7.650,86  

Winterweizen - Triticum aestivum
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Sorte
Sorten- 

liste
Burgen- 

land
Kärnten

Nieder- 
österreich

Ober- 
österreich

Steier- 
mark

Tirol
Öster-
reich

Kärntner Früher ÖSL - 3,92       - - - - 3,92         
KWS Collada ÖSL - - 11,69          - - - 11,69       
Michael ÖSL - 30,50     8,52            - 10,65        - 49,67       
Sensas ÖSL - - 33,65          - - - 33,65       

SW Kadrilj ÖSL - 34,71     15,90          20,32         - - 70,93       
SW Kronjet ÖSL - - 37,70          - - - 37,70       
Trappe ÖSL - - - - 60,83        - 60,83       
KWS Scirocco EU - - 27,55          - - - 27,55       

Summe - 69,13     135,01       20,32         71,48        - 295,94     

Sorte
Sorten- 

liste
Burgen- 

land
Kärnten

Nieder- 
österreich

Ober- 
österreich

Steier- 
mark

Wien
Öster-
reich

Sommerdurumweizen
Duroflavus ÖSL 14,44      - 50,61          - - - 65,05       
Duromax ÖSL - - 30,94          - - - 30,94       
Floradur ÖSL 93,34      - 335,92       - - - 429,26     

Nicodur ÖSL - - 35,71          - - - 35,71       
Rosadur ÖSL 30,00      - 182,26       - - - 212,26     

Summe 137,78    - 635,44       - - - 773,22     
Winterdurumweizen
Auradur ÖSL - - 201,31       - - - 201,31     
Kiradur ÖSL - - 4,28            - - - 4,28         
Logidur ÖSL - - 43,88          - - - 43,88       
Lupidur ÖSL 12,81      - 65,81          - - - 78,62       

Wintergold ÖSL - - 24,42          - - - 24,42       
Troubadur N - - 1,60            - - - 1,60         
Div. N - - 8,60            - - - 8,60         

Summe 12,81      - 349,90       - - - 362,71     

Summe Durum 150,59    - 985,34       - - - 1.135,93 

Attergauer Dinkel ÖSL - - - 9,50           - - 9,50         
Ebners Rotkorn ÖSL 108,33    -         56,88          47,57         - - 212,78     

Ostro ÖSL - 14,62     26,69          - 7,48           - 48,79       
Filderstolz E - - - - 7,94           - 7,94         

Summe 108,33    14,62     83,57          57,07         15,42        - 279,01     

Winterdinkel -Triticum spelta

Sommerweizen, Durumweizen, Winterdinkel

Sommerweizen - Triticum aestivum

Durumweizen - Triticum durum
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Sorte
Sorten- 

liste
Burgen-

land
Kärnten

Nieder- 
österreich

Ober- 
österreich

Steier- 
mark

Salz-
burg

Österreich

Baron ÖSL - - 3,53                  19,11          - - 22,64              
Edelprinz ÖSL - - 1,00                  - - - 1,00                

Efesos ÖSL - 24,47               57,76                - - - 82,23              

Effektiv ÖSL - 22,72               30,63                46,74          46,41   - 146,50            

Elipso ÖSL - - 1,00                  - - - 1,00                

Eneko ÖSL - - 3,55                  - - - 3,55                

Erwin ÖSL - - 4,00                  - - - 4,00                

Espresso ÖSL - - 11,45                - 8,21      - 19,66              

Max ÖSL - 23,23               12,81                237,92       - - 273,96            

Monarch ÖSL 9,32            - - 24,70          - - 24,70              

Typhon ÖSL - 35,70               - 40,80          - - 76,50              

Dominik EU - - - 25,30          - - 25,30              

Raven EU - - - - 4,56      - 4,56                

Scorpion EU - - - 25,70          - 4,20      29,90              

Div. N - - 0,30                  - - - 0,30                

Summe 9,32            106,12             126,03             420,27       59,18   4,20      725,12            

Sorte
Sorten- 

liste
Burgen- 

land
Kärnten

Nieder- 
österreich

Ober- 
österreich

Steier- 
mark

Wien Österreich

Zweizeilige
Anemone ÖSL - - - 13,15          - - 13,15              
Antalya ÖSL - - 16,16                65,81          - - 81,97              

Boreale ÖSL - 12,40               - - 69,63   - 82,03              
Cordula ÖSL - - 16,73                - - - 16,73              
Eureka ÖSL - - 19,60                - - - 19,60              
Gloria ÖSL - - 66,23                - - - 66,23              
Hannelore ÖSL 10,52          34,70               - 195,13       - - 240,35            
KWS Cassia ÖSL 9,60            - 67,71                - - - 77,31              

KWS Scala ÖSL - - 32,41                - - - 32,41              
Marielle ÖSL - - 83,81                - - - 83,81              
Precosa ÖSL - - 15,43                - - - 15,43              
Reni ÖSL 36,33          86,00               20,27                151,23       - - 293,83            
Sandra ÖSL 38,75          51,37               103,01             66,13          95,31   - 354,57            

SU Vireni ÖSL - - 3,13                  - - - 3,13                
Veturia ÖSL - - 5,00                  - - - 5,00                
Yatzi ÖSL - - 15,63                51,41          13,96   - 81,00              
Campanile EU - - - 20,70          - - 20,70              
Canberra EU - - - 78,90          - - 78,90              
Hobbit EU - - 64,46                - - - 64,46              

Korbina EU - - 7,03                  - - - 7,03                
Malwinta EU 25,30          - 100,20             - - 7,00      132,50            
Tatoo EU - - 13,00                - - - 13,00              
Violetta EU - - 81,53                - - - 81,53              
Summe 120,50        184,47             731,34             642,46       178,90 7,00      1.864,67        

Mehrzeilige
Christelle ÖSL 30,45          12,46               11,29                144,08       - - 198,28            
Friderikus ÖSL - - 120,48             - - - 120,48            
Gigga ÖSL - - 28,67          - - 28,67              
Henriette ÖSL - - 35,32                - - - 35,32              
KWS Meridian ÖSL - - 57,56                34,92          - - 92,48              

Saphira ÖSL - - 8,48                  - - - 8,48                
Semper ÖSL - - 89,50                - - - 89,50              
Merle EU - - 12,92                - 20,93   - 33,85              
Wendy EU - - 47,64                - - - 47,64              
Zzoom EU - - 20,42                - - - 20,42              
Div. Kompon. N - - 2,38                  20,55          - - 22,93              

Summe 30,45          12,46               405,99             228,22       20,93   -        698,05            

Summe Wintergerste 150,95 196,93 1.137,33 870,68 199,83 7,00 2.562,72

 Hafer - Avena sativa

Wintergerste - Hordeum vulgare
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Sorte
Sorten- 

liste
Burgenland Kärnten

Nieder- 
österreich

Oberöster-
reich

Salzburg Steiermark Tirol Österreich

Agrippina ÖSL 15,69              19,40       271,43         - - 3,11              - 309,63        

Alpina ÖSL - - - - - - 4,33         4,33            
Antigone ÖSL - - 5,50              - - - - 5,50            

Calcule ÖSL 9,70                42,69       104,71         - - 54,25            - 211,35        

Cerbinetta ÖSL - - 153,42         - - - - 153,42        
Danuta ÖSL - - 31,81           - - - - 31,81          

Eliseta ÖSL - 16,58       54,78           - - - - 71,36          
Espinosa ÖSL - - 6,49              - - - - 6,49            

Eunova ÖSL - - 45,95           - - - - 45,95          

Evelina ÖSL 7,00                - 54,38           - 12,62             10,83            - 84,83          
Fabiola ÖSL - - 14,11           - - - - 14,11          

Felicitas ÖSL 9,32                18,15       36,85           - - 35,03            - 99,35          

Kontiki ÖSL - - - - - 8,01              - 8,01            
Margret ÖSL - 17,85       - - - - - 17,85          

Modena ÖSL - - 30,78           - - - - 30,78          
Mona ÖSL - - 6,42              - - - - 6,42            

Paula ÖSL - - 91,60           - - - - 91,60          

Quench ÖSL - - 40,41           - - - - 40,41          
Salome ÖSL - - 51,45           - - - - 51,45          

Signora ÖSL 4,25                - 505,67         - - - - 509,92        

Tatum ÖSL - - 124,19         - - - - 124,19        
Victoriana ÖSL - - 173,70         - - - - 173,70        

Vienna ÖSL - - 96,43           - - - - 96,43          
Vivaldi ÖSL 11,30              12,50       131,84         - - - - 155,64        

Wilma ÖSL 9,54                51,44       159,49         28,76            - - - 249,23        

Famosa EU - - - 40,40            - - - 40,40          
Milford EU - - 28,29           - - - - 28,29          

Div. - - - 5,55              - - - - 5,55            

Summe 66,80              178,61     2.225,25      69,16            12,62             111,23         4,33         2.668,00    

Sommergerste - Hordeum vulgare
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Sorte
Sorten- 

liste
Burgen- 

land
Kärnten

Nieder- 
österreich

Ober- 
österreich

Steier- 
mark

Salzburg Tirol Wien Österreich

Freiabblühende Sorten
Amilo ÖSL - - 81,67               - - - - 19,69 101,36             

Bellami ÖSL - - 20,31               - - - - - 20,31               

Beskyd (GS) ÖSL - - - 14,77               70,37         - - - 85,14               
Brasetto ÖSL 4,20             - 128,13             21,59               - - - - 153,92             

Conduct ÖSL 5,92             35,38         127,33             - 39,25         - - - 207,88             

Dukato ÖSL 6,02             - 74,98               83,44               - - - - 164,44             

EHO Kurz ÖSL - 16,68         - - - - - - 16,68               
Elego ÖSL - - 78,02               - 12,57         - - - 90,59               

Kier ÖSL - - 28,06               - - - - - 28,06               

Marcelo ÖSL 91,01           - 13,35               45,13               - - - - 149,49             
Nikita ÖSL - 24,90         23,68               - - - - - 48,58               

Oberkärntner ÖSL - 10,00         - - - - - - 10,00               

Protector (GS) ÖSL 10,98           - 94,05               70,04               - - - - 175,07             

Schlägler ÖSL - - 15,45               54,55               - - - - 70,00               
Agronom EU - 20,76         - - - - - - 20,76               

Hybridsorten
Gonello ÖSL - - 103,14             - 16,31         - - - 119,45             

Guttino ÖSL - 23,70         64,89               - - - - - 88,59               
Palazzo ÖSL - - 32,57               - - - - - 32,57               

Summe 118,13         131,42       885,63             289,52            138,50       -             -             19,69 1.582,89          
GS   .....Grünschnittroggen

Arantes ÖSL - - 14,64               - - - - - 14,64               

Agostino ÖSL - 13,80         48,91               171,03            - - - - 233,74             

Agrano ÖSL - - 22,35               - - - - - 22,35               

Calorius ÖSL - - 6,70                 4,10                 - - - - 10,80               
Cosinus ÖSL 19,70           - 39,45               - - - - - 59,15               

Elpaso ÖSL - 19,88         117,82             21,14               - - - - 158,84             

Kitaro ÖSL - - 25,57               - - - - - 25,57               
Koral ÖSL - - 10,83               - - - - - 10,83               

Madilo ÖSL - - - 69,91               - - - - 69,91               

Mungis ÖSL - 15,40         70,93               7,96                 43,64         - - - 137,93             

Polego ÖSL - - 80,11               - - - - - 80,11               
Presto ÖSL 32,49           - 74,34               - - - - - 106,83             

Triamant ÖSL 21,80           83,22         167,47             44,45               - - 3,00           - 319,94             

Tricanto ÖSL - - 1,26                 - - - - - 1,26                  

Trimmer ÖSL - - 31,05               - - - - - 31,05               
Trisidan ÖSL 9,85             - - - 54,04         - - - 63,89               

Tulus ÖSL - - 115,73             - - - - - 115,73             

Alekto EU - - 11,60               - - - - - 11,60               
Kortego EU - - - - 53,31         - - - 53,31               

Remiko EU - - 5,10                 - - - - - 5,10                  

SW Talentro EU - 70,90         117,77             15,39               62,37         - - - 266,43             

Div N - - 9,93                 - - - - - 9,93                  

Summe 83,84           203,20       956,92             333,98            213,36       -             3,00           -     1.794,30          

Dublet EU - - 15,69               - - - - - 15,69               
Somtri EU - - 18,17               - - - - - 18,17               

Summe 33,86               33,86               

Roggen, Triticale

Winterroggen - Secale cereale

Wintertriticale - x Triticosecale 

Sommerroggen - Secale cereale

Sommertriticale - x Triticosecale 

 

 

Sorte
Sorten- 

liste
Burgen- 

land
Nieder- 

österreich
Ober- 

österreich
Steiermark Österreich

 Kornberger     
Mittelfrühe 

ÖSL - 24,93            - - 24,93       

Rispenhirse - Panicum miliaceum 
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Sorte
Sorten-

liste
Burgen-

land
Nieder-

österreich
Ober-

österreich
Steier-
mark

Österreich

Amanatidis ÖSL 11,34         30,94           - - 42,28          

Ambrosini ÖSL - 52,51           - - 52,51          
Angelo ÖSL - 26,36           33,21           - 59,57          
Chapalu ÖSL - - - 64,89       64,89          
Clovis ÖSL - - 6,60             - 6,60             

Danubio ÖSL - - 23,67           - 23,67          
Diego ÖSL - - 3,28             - 3,28             
DK315 ÖSL - - 56,29           - 56,29          
DK 391 ÖSL 15,00         41,71           - - 56,71          
DKC2971 ÖSL - 5,00              - - 5,00             

DKC3415 ÖSL - - 22,58           - 22,58          
DKC3511 ÖSL 8,00            - 65,50           - 73,50          
DKC3711 ÖSL - 60,63           - - 60,63          
DKC3717 ÖSL - - 75,32           - 75,32          

DKC3912 ÖSL 20,10         - 38,61           - 58,71          
DKC4005 ÖSL - - - 35,48       35,48          
DKC4117 ÖSL - 8,78              52,73           - 61,51          
DKC4190 ÖSL - 7,97              - 7,55         15,52          

DKC4371 ÖSL - - 15,49           - 15,49          
DKC4490 ÖSL - - 27,02           - 27,02          
DKC4590 ÖSL - - - 47,76       47,76          
DKC4717 ÖSL - - 40,15           - 40,15          
DKC4795 ÖSL - - 24,81           - 24,81          

DKC4814 ÖSL 29,17         - - - 29,17          
DKC4964 ÖSL - 10,40           - 44,94       55,34          
DKC5007 ÖSL - 29,68           - - 29,68          
Dodixx ÖSL - 24,12           - - 24,12          

Doncarlo ÖSL - 5,50              - - 5,50             
ES Beatle ÖSL - - - 42,79       42,79          
ES Cirrius ÖSL - - 19,10           - 19,10          
ES Cubus ÖSL - - - 20,79       20,79          
ES Fortress ÖSL - 14,23           - - 14,23          

ES Garant ÖSL - 13,40           - - 13,40          
ES Palazzo ÖSL - 71,14           - - 71,14          
Ferrarixx ÖSL - 15,56           - - 15,56          
Futurixx ÖSL - 69,93           - - 69,93          

Giancarlo ÖSL - - 9,69             - 9,69             
Kambris ÖSL - 27,14           - - 27,14          
Kapsus ÖSL - 7,37              - - 7,37             
LG3258 ÖSL - 10,46           - 24,99       35,45          

Millesim ÖSL - 74,25           - - 74,25          
Moskita ÖSL - 4,80              - - 4,80             
NK Falkone ÖSL - - 121,67        - 121,67        
NK Octet ÖSL - 13,94           60,18           - 74,12          
P8400 ÖSL 263,85       113,24         - - 377,09        

P8523 ÖSL 23,27         - - - 23,27          
P8567 ÖSL 56,91         - - - 56,91          
P8745 ÖSL 69,77         - - - 69,77          
P9027 ÖSL - 98,39           - - 98,39          

P9124 ÖSL - 8,69              - - 8,69             
P9400 ÖSL 224,86       - - - 224,86        
P9494 ÖSL 69,95         74,22           - - 144,17        

Mais - Zea mays
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P9569 ÖSL 86,55         - - - 86,55          
P9578 ÖSL 168,47       - - - 168,47        
Pixxia ÖSL - - - 16,63       16,63          
PR37Y12 ÖSL 125,05       39,34           - - 164,39        
PR38A75 ÖSL 33,52         - - - 33,52          

PR38A79 ÖSL 242,09       - - - 242,09        
PR39H32 ÖSL 175,77       - - - 175,77        
Ricardinio ÖSL - - - 219,13     219,13        
Ronaldinio ÖSL - 85,94           - - 85,94          

Saxxoo ÖSL - - - 13,97       13,97          
SL Gasparo ÖSL - - 9,97             - 9,97             
Vitalina ÖSL - - - 49,43       49,43          
Adevey EU - 7,49              - - 7,49             

Adorno EU - - 6,13             - 6,13             
Amamonte EU 4,90              - - 4,90             
Amatus EU - 5,98              - - 5,98             
Anjou387 EU - 9,45              - - 9,45             

Bonfire EU - - - 21,66       21,66          
Borelli EU - 10,68           - - 10,68          
Clarica EU 100,98       - - - 100,98        
Colisee EU - 25,76           - - 25,76          

Delcampo EU - - - 16,16       16,16          
Denny EU - - - 4,58         4,58             
Desperado EU - - 25,23           - 25,23          
DK353 Waxy EU - 1,61              - - 1,61             
Dobroto EU - - 2,68             - 2,68             

Dualto EU - - 13,27           - 13,27          
Duero EU - - - 11,51       11,51          
Duly EU - - 11,90           - 11,90          
Elisaro EU - - 8,06             - 8,06             

Emmy EU - 9,09              - - 9,09             
Erasmo EU - 8,26              25,80           - 34,06          
ES Prolog EU - 8,68              - - 8,68             
Fabregas EU - 26,12           - - 26,12          

Fadonna EU - - - 4,12         4,12             
Farino EU - - 23,87           - 23,87          
Farmant EU - - - 24,93       24,93          
Farmduo EU - - - 8,84         8,84             

Farmflex EU - - - 51,26       51,26          
Farmgold EU - 3,74              - 46,04       49,78          
Farmilk EU - - - 10,67       10,67          
Farminator EU - - - 8,53         8,53             
Farmoso EU - - - 9,74         9,74             

Farmstar EU - 6,80              - 40,11       46,91          
Farmtop EU - 7,00              - - 7,00             
Febenico EU - - - 11,00       11,00          
Gaudio EU - - 10,86           - 10,86          

Gavott EU - - - 73,34       73,34          
Geoxx EU - 53,78           - - 53,78          
Gismo EU - - 7,08             - 7,08             
GL Aldera EU - 16,03           - - 16,03          

GL Arvesta EU - 2,73              - - 2,73             
GL Corona EU - - - 2,22         2,22             
GL Fantastic EU - 5,51              - - 5,51              
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GL Maasta EU - - - 1,72         1,72             
GL Milana EU - 6,28              - - 6,28             
GL Novala EU - 3,44              - - 3,44             
GL Patrizia EU 3,90            - - - 3,90             
GL Primavera EU - - - 8,17         8,17             

GL Titan EU - 3,92              - - 3,92             
Hektor EU 1,25            - - - 1,25             
Horatio EU - - 5,98             - 5,98             
Isanto EU - - 10,60           - 10,60          

Kaduras EU 12,52           - - 12,52          
King Kong EU - - - 9,97         9,97             
Lakti CS EU 13,00         - - - 13,00          
LG3202 EU - 13,15           - - 13,15          

LG3276 EU - 15,89           - - 15,89          
Libretto EU - - 9,06             - 9,06             
Moby EU - - - 11,24       11,24          
Modal EU - 9,21              - - 9,21             
Mogador EU - 7,13              - - 7,13             

Mokka EU - - - 19,09       19,09          
Moll EU - - - 3,40         3,40             
Monalie EU - 6,68              - - 6,68             
Monic EU - - - 4,21         4,21             

Moredos EU - - - 10,00       10,00          
Mostarra EU - - - 3,16         3,16             
Oberst EU - - - 21,84       21,84          
Okato EU - 10,79           - - 10,79          
P7524 EU 235,19       94,46           - - 329,65        
P7905 EU 19,48           - - 19,48          

P8000 EU 188,62       8,63              - - 197,25        
P8057 EU - 75,22           - - 75,22          
P8589 EU 61,56         - - - 61,56          
P8615 EU 0,95            - - - 0,95             

P9308 EU 16,19         - - - 16,19          
Padrino EU - 18,68           - - 18,68          
Pirro EU - - 31,03           - 31,03          
Pompeo EU - - 42,03           - 42,03          

Portimo EU - - - 14,33       14,33          
PR38A22 EU 46,44         - - - 46,44          
PR38Y34 EU 117,95       25,75           - - 143,70        
PR39A98 EU - 70,20           - - 70,20          
PR39F58 EU 406,71       - - - 406,71        

PR39K13 EU 49,78         - - - 49,78          
PR39V43 EU 18,59         - - - 18,59          
Quad EU - - - 4,95         4,95             
Quintal EU - 9,58              - - 9,58             

Rubesto EU - - - 20,72       20,72          
Scintilla EU - 19,95           - - 19,95          
Servus EU - - - 2,40         2,40             
SL Devino EU - - 36,88           - 36,88          

SL Enormo EU - - 18,47           - 18,47          
SL Silvano EU - - 26,38           - 26,38          
Starano EU - - 19,21           - 19,21           
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Tapas EU - - - 4,41         4,41             
Torres EU - - - 48,80       48,80          
Vinato EU - - 8,53             - 8,53             
Zamora EU - - - 22,71       22,71          
Baymondo N - - - 1,72         1,72             

DKC3511 waxy N - - 2,41             - 2,41             
Etono N - - 4,85             - 4,85             
Farmammut N - 8,00              - - 8,00             
Farmmagic N - - - 2,69         2,69             
Farmtastic N - - - 1,40         1,40             

GL 1202 N - 4,62              - - 4,62             
GL Delikat N - 2,70              - - 2,70             
LG 30.306 N - 9,34              - - 9,34             
P7535 N 0,32            - - - 0,32             
P8107 N 0,38            - - - 0,38             

 Div. Kompon. (Linien) 
und Versuchssaatgut 

 N         221,47           663,97          116,71         91,44 1.093,59     

Summe 3.106,95    2.378,84      1.172,89     1.241,43 7.900,11      
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Sorte Sortenliste Niederösterreich

Amander ÖSL 16,52                             

Arnold ÖSL 12,64                             

Baikal ÖSL 4,42                               

Bering ÖSL 5,04                               

Chagall ÖSL 8,78                               

Gladiator ÖSL 7,07                               

Horta ÖSL 2,40                               

Ilias ÖSL 2,20                               

Integral ÖSL 9,28                               

Kim ÖSL 1,24                               

Lentia ÖSL 0,91                               

Muff lon ÖSL 10,17                             

Nancy ÖSL 3,20                               

Nauta ÖSL 1,37                               

Rosaw a KWS ÖSL 5,04                               

Schubert ÖSL 17,16                             

Serenada KWS ÖSL 11,47                             

Sioux ÖSL 12,63                             

Vulpes ÖSL 0,67                               

Wagner ÖSL 9,11                               

Baccara EU 31,03                             

Benno EU 0,77                               

Coyote EU 21,01                             

Eldorado EU 1,54                               

Gallant EU 1,22                               

Leopard EU 18,92                             

Lukas EU 6,73                               

Magellan EU 38,90                             

Magister EU 7,45                               

Robinson EU 0,86                               

Sherif EU 25,96                             

Taltos EU 7,90                               

Div N 2,60                               

Summe 306,21                           

Sorte Sortenliste Oberösterreich

Ass ÖSL 13,84                             

Sorte Sortenliste Niederösterreich

Dacapo EU 2,78                               

Diabolus EU 1,95                               

Fugato EU 1,48                               

Krips EU 4,25                               

Maurane EU 3,36                               

Melci EU 3,40                               

Summe 17,22                             

Zuckerrübe - Beta vulgaris

Winterkümmel - Carum carvi

Wurzelzichorie - Cichorium intybus

 

Sorte Sortenliste Burgenland Niederösterreich Oberösterreich Österreich

Amerigo ÖSL - 14,71 - 14,71                

Lisette ÖSL 58,38                   - - 58,38                

Oka ÖSL - 1,72 - 1,72                  

Summe 58,38                   16,43                             - 74,81                

Phazelie - Phacelia tanacetifolia

 

Sorte Sortenliste Kärnten Niederösterreich Oberösterreich Österreich

Apoll EU 5,71 - - 5,71                  

Ölrettich - Raphanus sativus
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Sorte
Sorten- 

liste
Kärnten

Nieder- 
österreich

Ober- 
österreich

Salzburg Steiermark Tirol Österreich

Adora ÖSL 1,10 1,10
Agata ÖSL 29,99 3,30 3,72 37,01
Agria ÖSL 1,80 93,38 6,40 4,99 0,70 107,27
Alonso ÖSL 3,06 3,06
Bettina ÖSL 2,40 2,40
Bionta ÖSL 3,53 1,00 4,53
Bojana ÖSL 0,60 0,60
Bosco ÖSL 0,70 0,70
Christa ÖSL 3,20 3,20
Corsa ÖSL 2,65 2,65
Diego ÖSL 2,60 2,60
Ditta ÖSL 9,85 329,41 37,86 14,32 16,24 37,88 445,56
Erika ÖSL 2,00 68,47 2,30 1,00 3,19 2,15 79,11
Evita ÖSL 23,36 2,99 0,40 26,75
Exquisa ÖSL 2,49 2,49
Fabiola ÖSL 43,00 1,00 44,00
Galata ÖSL 1,00 1,00
Hermes ÖSL 140,75 1,28 142,03
Husar ÖSL 12,49 0,78 13,27
Impala ÖSL 18,65 18,65
Kuras ÖSL 80,86 80,86
Linzer Delikatess ÖSL 2,69 0,75 3,44
Marizza ÖSL 0,70 0,70
Martina ÖSL 7,07 7,07
Merkur ÖSL 29,39 0,70 30,09
Nicola ÖSL 6,87 5,00 0,45 12,32
Pandora ÖSL 2,88 1,05 3,93
Pluto ÖSL 26,79 26,79
Roko ÖSL 14,03 14,03
Romina ÖSL 25,69 25,69
Tosca ÖSL 1,20 83,60 9,47 2,17 2,21 98,65
Ukama ÖSL 2,40 2,40
Annabelle EU 4,68 1,31 5,02 11,01
Anuschka EU 25,54 2,80 0,50 2,30 31,14
Arielle EU 16,93 16,93
Belana EU 8,73 8,73
Bintje EU 2,30 2,30
Birgit EU 1,51 1,51
Blaue St. Galler EU 1,31 1,31
Brooke EU 5,90 5,90
Burana EU 0,92 0,92
Carrera EU 1,95 1,95
Danuta EU 7,18 7,18
Desiree EU 5,64 2,17 7,81
Erstling EU 1,19 1,19
Euroflora EU 4,72 4,72
Eurogrande EU 1,75 1,75
Eurostarch EU 32,87 32,87
Gala EU 1,00 0,30 2,03 3,33
Innovator EU 12,45 7,09 2,90 22,44
Jaerla EU 0,7 0,70
Juwel EU 1,00 1,10 1,99 4,09
Krone EU 2,00 2,22 4,22
Lady Claire EU 11,63 11,63
Laura EU 7,91 2,80 1,13 11,84
Marabel EU 5,05 11,57 16,62
Maxilla EU 7,33 7,33
Megusta EU 1,00 1,00
Melody EU 21,48 21,48
Mirage EU 0,90 0,90
Monaco EU 2,75 2,75
Natascha EU 0,77 0,77
Newton EU 4,31 4,31
Ostara EU 5,10 4,14 1,88 11,12
Priamos EU 6,04 6,04
Primadonna EU 0,80 0,80
Princess EU 2,60 3,19 3,27 9,06
Red Lady EU 0,75 0,75
Roberta EU 3,89 3,89
Salome EU 3,65 3,65
Shelfold EU 3,86 3,86
Sieglinde EU 4,41 1,47 5,88
Umatilla Russet EU 5,24 2,66 7,90
Valeria EU 8,72 0,70 9,42
Wisent EU 6,49 6,49
Zuzanna EU 13,30 13,30

Summen 18,85 1.253,73 85,64 35,29 127,66 55,57 1.576,74

Erdäpfel - Solanum tuberosum
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